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Haarausfall vorbeugen
mit Mikronährstoffen



Die Ursachen von Haarausfall
Von Haarausfall ist die Rede, wenn mehr Haare 
ausfallen als nachwachsen. Täglich ungefähr 100 
Haare zu verlieren, ist normal. Wenn es mehr wer-
den, kann es kritisch sein.
Haarausfall, medizinisch als Alopezie bezeichnet, 
kann viele Ursachen haben. Neben mangelnder 
oder falscher Pflege spielen oft Stress und eine 
falsche Ernährung dem Haar übel mit. 
Aber auch Krankheiten hinterlassen ihre Spuren 
im Haar, z.B. Autoimmun- und Schilddrüsener-
krankungen sowie genetische Prägungen, die 
mit veränderten Hormonspiegeln einherge-
hen. Manche Medikamente können Haar-
ausfall auch verstärken.

Zuerst krankhafte 
Ursachen abklären

Eine präzise Diagnostik ist wichtig. 
Diese gehört in ärztliche Hand, denn 
hierbei spielen neben der Anamnese 
und der klinischen Untersuchung spe-
zielle Blutanalysen der Hormone ebenso 
eine Rolle wie die mikroskopische Analyse 
von Haarproben, um den Zustand der Haarfol-
likel zu beurteilen. Wenn Ihre Ärztin oder Ihr Arzt 
keine eindeutigen Gründe findet, dann sind Sie 
nicht alleine. Es geht vielen Anderen auch so. Nur 
bei etwa 10-15% der Betroffenen sind krankhafte 
Ursachen zu ermitteln.
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Mangelzustände aufdecken

Weitere und vor allem gut behandelbare Gründe 
für Haarverlust sind:

	 Eisenmangel
	 Eiweißmangel (z.B. bei bestimmten Diäten)
	 Mangel an Vitamin B6, Vitamin B12, Folsäure 

und Biotin
	 Mangel an Mineralstoffen wie Zink, Selen und 

Magnesium

Das Laborprofil „Haarausfall“ unter-
sucht die wichtigsten Nährstoffe, 

die für das Haarwachstum und 
die Gesundheit der Haare be-

deutsam sind.

Biotin ist für die Bildung 
von Keratin verantwort-
lich, dem Hauptbestandteil 
des Haars. Ein Biotinman-

gel führt zu weniger Keratin. 
Die Haare werden brüchig und 

wachsen dünner nach.

Vitamin B6 reguliert wichtige Stoff-
wechselvorgänge an der Haarwurzel  so-

wie die Talgproduktion. Es kräftigt das Haar und 
wirkt Entzündungen der Kopfhaut entgegen.

Vitamin B12 beschleunigt die Zellteilung sowie 
das Zellwachstum und damit auch das Haar-
wachstum. 

Folsäure unterstützt die Zellteilung an den 
Haarwurzeln. Haarausfall, trockene Haare, 
vorzeitiges Ergrauen und rissige Nägel kön-
nen auf einen Folsäuremangel hinweisen.
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Ferritin dient der Speicherung von Eisen im 
Körper. Haarfollikelzellen benötigen Eisen für 
die DNA-Synthese und Eisen trägt zur Bildung 
von Hämoglobin bei, welches für den Sauerstoff-
transport zu allen Geweben, auch den Haarwur-
zeln, verantwortlich ist. 

Zink spielt eine Rolle bei der Zellteilung und der 
Reparatur von Gewebe. Außerdem wirkt Zink im 
Gewebe antientzündlich. Ein Mangel kann zu 
Haarausfall und einer schlechten Haarqualität 
führen.

Selen hat antioxidative Eigenschaften und kann 
helfen, entzündliche Veränderungen der Haar-
wurzeln zu reparieren.

Magnesium spielt eine Rolle bei der Regulierung 
der Eiweißsynthese, die für die Bildung gesun-
der Haare notwendig ist. Magnesiummangel 
kann dazu führen, dass Haare spröde werden, 
ausfallen oder langsamer wachsen.
 



Bei nachweisbarem Mangel kann eine ausgewo-
gene Ernährung, die reich an diesen Nährstoffen 
ist, dazu beitragen, die Verfügbarkeit der ge-
nannten Mikronährstoffe zu verbessern. In vie-
len Fällen kann aber auch über qualitativ gute 
Präparate unterstützt werden, die in Apotheken 
frei verkäuflich sind.

TSH (Thyreoidea-stimulierendes Hormon) ist ein 
Laborparameter zur Beurteilung der Schilddrü-
senfunktion. Da sowohl eine Unter- als auch eine 
Überfunktion der Schilddrüse den Haarwachs-
tumszyklus stören und zu diffusem Haarausfall 
führen können, empfiehlt sich bei der Abklärung 
von Haarausfall die Bestimmung des TSH-Wer-
tes im Serum.
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ggf. zzgl. 19 % Umsatzsteuer

Nach § 4 UStG sind Laboranalysen sowohl für Selbstzahler als auch  
Privatversicherte nur dann von der Umsatzsteuer befreit, wenn sie durch 
einen Arzt oder eine Person mit heilberuflicher Tätigkeit (z. B. Heilprak-
tiker, Zahnarzt) veranlasst werden. Die angegebenen Preise gelten für 
Selbstzahler. Bei Privatversicherten erfolgt die Abrechnung entsprechend 
der aktuell gültigen GOÄ.

www.IMD-Berlin.deMehr Informationen
finden Sie unter:

Die Probenabholung aus Praxen und Krankenhäusern erfolgt bundes-
weit kostenfrei. Für regionale Kurieranfragen (Berlin und Umgebung): 

 +49 30 77001-250 
Für überregionale Kurieranfragen aus Praxen und Krankenhäusern: 

 +49 30 77001-450
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Profil Haarausfall	 174,85 €
Vitamin B6, Vitamin B12, Folsäure und Biotin
alle Vitamine werden mit dem Bioaktivitätstest gemessen 
TSH
Ferritin
Magnesium, Zink, Selen
gemessen mittels Vollblutmineralanalyse

Das Probenmaterial muss innerhalb von 24h nach Entnahme 
im Labor eintreffen.
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